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TEAMARBEIT

Die Chancen sind immer da. 
Unsere Arbeit ist immer auch von 
Entdeckerfreude bestimmt. So haben 
wir mit vielen Immobilienprojekten 
bisher sehr gute Ergebnisse erzielt, 
auch wenn die Bedingungen oder 
das Umfeld auf den ersten Blick 
Fragen aufwarfen. Einige kreative 
Spielzüge weiter sieht das Ganze 
schon anders aus. So ticken wir. Und 
verbinden Können, Teamgeist und 
Engagement gerne mit immer neuen 
Herausforderungen.

Das liegt uns am Herzen:
Im Fußball der Frauen ist die Kombi-
nation von berufl icher und sportlicher 
Karriere fast selbstverständlich. Viele 
Spielerinnen der SGS Essen sind 
neben ihrem Sport in Ausbildung, 
Studium oder Beruf eingebunden. 
Manche sind darüber hinaus sozial 
engagiert. Leistung zeigt sich hier 
nicht nur auf dem Spielfeld, sondern 
ist Ausdruck von Charakterstärke. 
Auch hier gibt es immer wieder gute 
Gründe für unsere Begeisterung.

DIE WOHNKOMPANIE NRW GmbH
+49 (0)211 909918-0
nrw@wohnkompanie.de

www.wohnkompanie.de

Auf dem Platz und in der Entwicklung
bauen wir auf Erfolg.

WOHNK_AZ_Fußball_A4_2024.indd   1WOHNK_AZ_Fußball_A4_2024.indd   1 26.08.24   10:0326.08.24   10:03
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Liebe Freundinnen und Freunde der SGS,

ich begrüße euch alle recht herzlich in unserem Stadion zu unserem 
zweiten Heimspiel der Bundesliga-Saison 2024/2025 gegen 
Bayer 04 Leverkusen.

Was war das für ein turbulentes Spiel, das wir am vergangenen 
Wochenende in Köln gesehen haben. Angefeuert von einem 
lautstarken Gästefanblock, dem ich an dieser Stelle ausdrücklich für 
die Unterstützung danken will, hat es unsere Mannschaft geschafft, 
trotz vieler Ausfälle gegen einen starken Gegner noch einen Punkt 
zu erkämpfen. Das späte Ausgleichstor, das in der Auftaktpartie 
gegen Hoffenheim schon hätte gelingen können, hat uns alle mit 
einem guten Gefühl die Heimreise nach Essen antreten lassen, auch 
wenn sogar noch ein Sieg möglich gewesen wäre.
Nach nun einem Punkt aus den ersten beiden Spielen haben wir 
in dieser Hinsicht sicherlich noch etwas Luft nach oben, auf den 
Leistungen der Mannschaft lässt sich aber allemal aufbauen, dann 
wie schon in der letzten Saison sehen wir auch in den ersten beiden 
Begegnungen der neuen Spielzeit, dass die Mannschaft immer 
über 90 Minuten ackert und kämpft und alles für den maximal 
möglichen Erfolg gibt.

Heute empfangen wir mit Bayer Leverkusen einen Gegner, gegen 
den wir in der vergangenen Saison gleich dreimal gespielt haben. 

Uns allen ist natürlich noch der spektakuläre Viertelfinal-Erfolg im 
DFB-Pokal in der BayArena in Erinnerung. 
Doch all das ist Schnee von gestern. Leverkusen hat bereits vier 
Punkte gesammelt und am vergangenen Wochenende gegen das 
Topteam aus Frankfurt einen sehr guten Eindruck gemacht. Von 
daher wird es erneut auf Kleinigkeiten ankommen, die in dieser 
Partie den Ausschlag geben werden.

Eine davon können auch wir beitragen, in dem wir die Hafenstraße 
mit unserer lautstarken Unterstützung zu einer Festung machen, in der 
es für jeden Gegner schwierig ist, etwas Zählbares mitzunehmen. 
Also lasst uns zusammen alles geben, um am Ende gemeinsam mit 
der Mannschaft den ersten Saisonsieg feiern zu können!

Viel Spaß beim Spiel, 
Glück auf und 
„nur die SGS“!

Helga Sander
Vorsitzende

Vorwort

Herausgeber: SG Essen-Schönebeck 19/68 e.V., Ardelhütte 166 b, 45359 Essen · Tel.: 0201- 47849911 · E-Mail: info@sgs-essen.de · Internet: www.sgs-essen.de · V.i.S.d.P. Florian Zeutschler, 
Geschäftsführer · Redaktion/Text: Dominik Oberholz, Dirk Rehage, Helga Sander, Florian Zeutschler, Jens Knetsch · Konzeption/Gestaltung: Georg Partes, Muriel Hegh, Jonas Kaltenmaier · Fotos:  
kevinmtg.fotos, P. Behrendt, M. Gohl, M. Gehrmann, Getty Images, Markus Lucassen · Druck: B&W Druck und Marketing GmbH



4

1

M
it

te
lfe

ld
M

it
te

lfe
ld

Tr
ai

ne
r-

Te
am

7 10

Julie Terlinden

2

Lilli Purtscheller Natasha Kowalski

6

Jette ter Horst

23 25

Julia Debitzki Paulina PlatnerAnja Pfluger

21

Cheftrainer
Markus Högner

Co-Trainer
Robert Augustin

Co-Trainerin
Kirsten Schlosser

Torwarttrainer
Jörg Vesper

Torwarttrainer
Niklas Kastor

17

Annalena Rieke

14

Emely Joester

A
ng

ri
ff

5

Paula Flach

11

Laureta Elmazi

20

Leonie Köpp

9

Ramona Maier

22

Felicitas Fee Kockmann

To
r

1 24

Sophia Winkler

30

Carlotta Sesjak

A
bw

eh
r

A
bw

eh
r

3

Mailin Tenhagen

4

Valentina Kröll

19

Jacqueline Meißner

Vanessa Fürst

8

15

Laura Pucks Beke Sterner

1816

Pia Lucassen

27

Kassandra Potsi

28

Kim Sindermann

31

Aline Allmann

26

Lena Ostermeier Lany Mia Bäcker

Maike Berentzen

13

Annika Enderle

29

4

SAISON 2024/2025Team



5

Porträt

@kevinmtg.fotos

Aus Duisburg in die SGS-Startelf 
Paula Flach überzeugt auf Anhieb

@kevinmtg.fotos

Neben Vanessa Fürst hat sich die SGS Essen die Dienste 
einer weiteren Spielerin sichern können, die in der ver-

gangenen Saison noch für den MSV Duisburg aktiv war. Die 
Rede ist dabei von Paula Flach. Die 21-Jährige Linksvertei-
digerin läuft seit dem Sommer in lila-weiß auf und konnte 
am vergangenen Wochenende beim 2:2 in Köln bereits ihr 
Startelfdebüt für die SGS feiern.

„Es war ja nicht das erste Mal, dass ich in der Bundesliga auf dem 
Platz stand“, meint die gebürtige Fuldaerin, die bereits 41 Erstli-
gaspiele für den MSV auf dem Konto hat. „Von daher war es in 
dieser Hinsicht nichts Neues, trotzdem war die Freude natürlich 
sehr groß und es hat riesigen Spaß gemacht, mit der Mannschaft 
auf dem Platz zu stehen.“

Auch SGS-Trainer Markus Högner fand Gefallen an Flachs ers-
tem SGS-Auftritt in der Bundesliga. „Paula hat mir im Pokalspiel 
in Mecklenbeck schon sehr gut gefallen und hat auch in Köln ein 
richtig starkes Spiel gemacht. Sie hat ihre Seite gut zugemacht und 
immer wieder nach vorne angetrieben. Sie ist eine super Mann-
schaftsspielerin mit einer top Einstellung und einem guten linken 
Fuß. Ich denke es war schon eine Umstellung für sie, von Duisburg 
nach Essen zu kommen, aber sie passt sich dem Niveau schnell 
an und man merkt, dass sie den Willen hat, sich immer weiter zu 
verbessern.“

Trotz der Umstellung hat sich die neue Nummer fünf der SGS 
schnell in ihrer neuen Heimat zurechtgefunden. „Ich habe mich 
hier sehr gut eingelebt, wurde von der Mannschaft super aufge-
nommen und fühle mich in Essen total wohl“, verrät Flach, die be-
sonders das familiäre Klima in der SGS-Familie hervorhebt. „Ich 
hatte schon in Duisburg das Gefühl, dass alles sehr persönlich und 
familiär ist, aber in Essen ist das noch mal eine andere Nummer. 
Man merkt einfach, dass jeder im Team und auch im Team um 

die Mannschaft herum sehr nahbar 
ist und das gleiche Ziel verfolgt und 
auch die ganze Stadt Essen hinter 
dem Verein steht, weil es so etwas Be-
sonderes ist. Das alles führt zu einer 
total positiven Grundstimmung, weil 
man sich hier immer sicher sein kann, 
unterstützt zu werden.“

Da passt es auch ins Bild, dass Flach 
ihre eigenen Ziele klar hinter die 
der Mannschaft stellt. „Wir wollen 
uns vor allem als Team von Spiel zu 
Spiel weiterentwickeln“, betont die 
Abwehrspielerin. „Wir sind noch eine 
relativ junge Mannschaft, da sollte 
man sich nicht zu großen Druck ma-
chen. Wir wissen, was wir können 
und versuchen das bestmöglich auf 
dem Platz abzurufen.“

Neben dem Fußball absolviert die 21-Jährige ein Fernstudium im 
Bereich Sportmanagement und spielt seit neuestem gerne Tennis 
mit Ramona Maier und Natasha Kowalski, mit der sie bereits in der 
Jugend in Wolfsburg zusammengespielt hat. „Also ich bin noch 
nicht wirklich gut im Tennis“, gibt Flach schmunzelnd zu, „aber das 
ist jetzt mit Ramos und Tashi mein neues Hobby, deswegen sieht 
man mich ab und zu auf dem Tennisplatz und sonst gerne auch 
mal in einem Café, wobei ich gar keinen Kaffee trinke, sondern 
nur Chai Latte.“

Ich habe mich hier sehr
 gut eingelebt, wurde von 

der Mannschaft super 
aufgenommen und fühle mich

 in Essen total wohl.
Paula Flach
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Am besten testen
Die vollelektrischen Modelle von Volkswagen

Jetzt Probefahrt
buchen.

Volkswagen Zentrum Essen
Gottfried Schultz Automobilhandels SE
ThyssenKrupp Allee 20, 45143 Essen, T 0201 8743-560
volkswagen-zentrum-essen.de

Energierecht,
erste Liga.
Die Spielerinnen der SGS Essen 
und wir wissen, wie man Ziele 
erreicht: Mit sehr guter 
Vorbereitung und großer 
Leidenschaft für die Sache.

www.rosin-buedenbender.com

R_B_Anzeige_3.indd   1R_B_Anzeige_3.indd   1 15.01.24   11:2815.01.24   11:28

Die Universitätsmedizin Essen mit ihren Standorten Universi- 
tätsklinikum, Ruhrlandklinik, St. Josef Krankenhaus Werden 
sowie Herzchirurgie Huttrop verwirklicht das Krankenhaus 
der Zukunft. Im digitalisierten Smart Hospital profitieren  
unsere Patientinnen und Patienten von der direkten Verknüp- 
fung zwischen Forschung und Krankenversorgung, modern- 
sten Therapieverfahren in allen Fachdisziplinen und viel Zeit 
und Zuwendung durch unsere Pflegerinnen und Pfleger. 

Damit sind wir Vorbild für eine optimale Krankenversor-
gung auf universitärem Niveau. Und gewährleisten durch 
modernste Technik und 8.300 hochqualifizierte Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter die Sicherheit und den Behandlungs-
erfolg unserer Patientinnen und Patienten.

Das Krankenhaus der Zukunft: 
Sicher und menschlich

Im Fokus: Der Mensch 
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Spiel des Tages
Mit Ruhe und Stabilität zum ersten Saisonsieg

SGS empfängt Bayer Leverkusen

TRAINER
	 Pätzold, Roberto 	 18.07.79

TOR
      1	 Voll, Charlotte	 22.04.99
     27 	 Repohl, Friederike	 07.07.94
     34 	 Moll, Anne	 06.04.05

ABWEHR
	 2	 Ostermeier, Selina	 15.01.99
	 3	 Friedrich, Melissa	    06.05.97
       4	 Bragstad, Emilie	 16.12.01
       5	 Levels, Janou	 30.10.00
      12 	 Mickenhagen, Julia	    10.04.05
      21	 Cava Marin, Sofia	 17.06.04
      24	 Turányi, Lilla	 20.12.98
      28 	 Menglu, Shen	    10.05.02
      56	 Vidal, Juliette	 21.03.99

MITTELFELD
       6       Piljic, Katharina	 05.09.03
       8 	 Bartz, Paulina	 09.05.05
      10 	 Skinnes Hansen, Synne	 12.08.95
      11       Kögel, Kristin	 21.09.99
      16       Zdebel, Sofie	 08.08.04
      17	  Jorde, Julie	 16.04.04
      18       Vilhjálmsdóttir, Karólína Lea 	 08.08.01
      19	  Bender, Loreen	 21.08.05
      30	  Daedelow, Ida 	 28.08.07

ANGRIFF
        7	  Kramer, Cornelia	 16.12.02
       9	  Kehrer, Caroline	 09.04.97
      13	  Haim, Vanessa	 01.05.97
      20	  Merino Gonzalez, Estrella	 19.11.06
      23	  Boboy, Delice	 30.10.06

Einen Punkt hat die SGS aus den ersten beiden Partien der 
Saison erspielen können. Nach dem 2:2 gegen den 1.FC 

Köln am vergangenen Wochenende soll nun der erste Sieg 
der noch jungen Spielzeit folgen. Einfach wird das allerdings 
mit Sicherheit nicht, denn der Gegner heißt Bayer 04 Lever-
kusen und ist mit bislang vier Punkten gut aus den Startlö-
chern gekommen.

Am vergangenen Wochenende führte 
die Werkself zwischenzeitlich mit 2:0 
gegen Eintracht Frankfurt, musste sich am 
Ende aber mit einem Remis begnügen. 
„Leverkusen hat einen guten Mix aus 
jungen und erfahrenen Spielerinnen“, meint SGS-Trainer Markus 
Högner. „Jetzt kommen auch noch die Mädels von der U20 WM 
zurück, die auch nochmal richtig viel Qualität mitbringen. Das ist 
traditionell eine sehr spielstarke Mannschaft, die gut nach vorne 
spielt und seit Jahren eine sehr stabil ist.“

In der vergangenen Saison trafen die 
beiden Teams gleich drei Mal aufein-
ander. Beide Begegnungen in der Bun-
desliga endeten torlos, im DFB-Pokal 
Viertelfinale konnte sich die SGS in 
der BayArena mit 2:1 durchsetzen. Die 
Tugenden, die in diesem Spiel zum Er-
folg geführt haben, fordert Högner nun 
auch wieder vermehrt ein. „Wir müssen 
wieder mehr Ruhe und Stabilität in un-
ser Spiel mit Ball bekommen. Wir brau-

chen auch wieder Phasen, in denen wir kombinieren und das Spiel 
etwas beruhigen ohne dabei das Spiel nach vorne aus den Au-
gen zu verlieren. Gegen Köln haben wir zu ungenau gespielt und 
viele Ballverluste gehabt. Das macht das Spiel auf Dauer extrem 
anstrengend und darf uns so gegen Leverkusen nicht passieren.“

Ein Wiedersehen gibt es gegen die 
Rheinländerinnen mit Katharina Piljic, 
die nach vielen Jahren in lila-weiß im 
Sommer nach Leverkusen gewechselt ist, 
die aber beide bisherigen SGS-Spiele 
live auf der Tribüne verfolgte. „Irgend-
wann wird es auch normal, gegen Ex-

Spielerinnen anzutreten“, verrät der SGS-Coach. „Auch wenn 
Katha lange hier war und der Wechsel erst kurze Zeit zurückliegt 
und wir uns erst kürzlich gesehen haben, ist das dann nichts wirk-
lich Besonderes mehr.“

Wir müssen wieder mehr 
Ruhe und Stabilität in unser 
Spiel mit Ball bekommen.

Markus Högner
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Ehrlich wie das Ruhrgebiet.

Mit einem Kasten Stauder tun 
Sie nichts für den Regenwald.
Aber dafür jede Menge für den Sport im Ruhrgebiet.

Stauder 

unterstützt über 

70 Fußball- und 

Sportvereine in 

der Region!

Thomas StauderAxel Stauder

STAUDER_Anz_Fussball_Regenwald_92x132.indd   1 06.05.11   09:00

MEHR INFORMATIONEN UNTER 
ADIDAS.DE/PREDATOR© 2024 adidas AG
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SpielplAN

Mit paydirekt, 
einer kostenlosen 
Funktion Ihres 
Girokontos. 
Ein Bezahlverfahren 
made in Germany.

Einfach im Online- 
Banking registrieren.

Sicher 
online zahlen 
ist einfach.

Sicher shoppen und sparen! 

Mit nur einem Klick sichern Sie 

sich jetzt Rabatte bei vielen

Markenhändlern! Gleich die 

aktuellen Angebote entdecken 

auf www.sparkasse.de/paydirekt

S Sparkasse Essen

85x132_4c_paydirekt.indd   1 1/9/2019   4:15:56 PM

Mein Körper  
hat     drauf!

Personal Training & Wellness

BoxenTrainingsbereiche Kurse

Betriebliche Gesundheitsförderung Green Challenge Ground

mehr als
80 Kurse

pro Woche

Freihantelbereich, 
Kinesis, Cardio...

Ausgebildete 

Fachkräfte

Kleine Betriebe, 

Mittelständler, 

Konzerne,.. 

Funktionelles 

Training,... 

Boxkurs mit Profis, 
Fitnessboxen, Kinder- 

boxen,..

3. Spieltag

RB Leipzig 	 :	 SV Werder Bremen

SC Freiburg	 :	 FC Carl Zeiss Jena

SGS Essen 	 :	 Bayer 04 Leverkusen

Turbine Potsdam	 :	 Eintracht Frankfurt

VfL Wolfsburg	 :	 1. FC Köln

FC Bayern München                 :             TSG 1899 Hoffenheim

GOOGLE PIXEL Frauen-Bundesliga 2024/2025

		  Verein	 Spiele	 Punkte	 Tore

	 1	 FC Bayern München	 2	 6	 8:2

	 2	 SV Werder Bremen	 2	 4	 5:3

	 3	 Eintracht Frankfurt	 2  	 4	 4:2

	 4 	 Bayer 04 Leverkusen	 2	 4	 5:4

	 5	 VfL Wolfsburg	 2	 4	 4:3

	 6	 SC Freiburg	 2	 3	 5:5

	 4	 TSG 1899 Hoffenheim	 2	 3	 4:4

	 4	 RB Leipzig	 2	 3	 4:7

	 9	 1. FC Köln	 2	 1	 3:4

	10	 SGS Essen	 2	 1	 3:4

	 11	 FC Carl Zeiss Jena	 2	 0	 0:3

	12	 Turbine Potsdam	 2	 0	 0:4

06.10.24 - 14.00 Uhr
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NACHWUCHS

Die ersten drei Spieltage in der Regionalliga West verlie-
fen für die U21 der SGS Essen mit nur einem Punktge-

winn zum Auftakt gegen Borussia Mönchengladbach II nicht 
zufriedenstellend. Am vergangenen Sonntagnachmittag 
holte der Bundesliganachwuchs aber durch einen überzeu-
genden 4:0-Sieg gegen Vorwärts Spoho Köln 98 den ersten 
Dreier in dieser noch jungen Saison.

Eine erste gefährliche Annäherung gelang in der siebten Spielmi-
nute Josefine Karsties nach Vorarbeit von Jule Laufer, allerdings 
traf ihr Schussversuch genau den rechten Pfosten. Eine schöne 
Passkombination, ausgehend von Chaleen Klöß über Louisa Müg-
genburg zu Karsties, die die gegnerische Torfrau umspielte, wurde 
ein paar Minuten später noch kurz vor der Torlinie abgefangen. 
Als dann Wilke einen scharfen flachen Pass zentral in die Box 
schlug, flog Karsties Direktannahme aus fünf Metern übers Tor. Ein 
gar nicht so strammer Schuss von Mailin Tenhagen aus halblinker 
Position segelte dann in der 20. Minute an Freund und Feind vor-
bei zur 1:0-Führung ins Gästetor. Auch so kann es klappen.

Ein Tor, das den Essenerinnen sichtbar mehr Spielsicherheit be-
scherte. Nur zwei Minuten später prüfte Klöß Lena Plank im Köl-
ner Kasten. Der Abpraller landete bei Karsties, die sich mit einem 
Drehschuss aus 14 Metern unter die Latte und dem 2:0 belohnte. 
Nachdem Rieke Sterners Schuss wiederum 120 Sekunden später 
am langen Pfosten vorbei zischte, zielte Ella Wilke bei ihrem Ver-
such nach 27 Zeigerumdrehungen besser. Mit ihrem feinen linken 
Fuß schlenzte sie die Kugel von der Strafraumgrenze aus unhalt-
bar in die lange Ecke.

Während Spoho größtenteils mit Abwehrarbeit beschäftigt war, 
drängten die Essenerinnen auf den vierten Treffer. Kurz vor dem 
Pausenpfiff machte Melina Koffler das Essener Spiel wieder 
schnell. Ein diagonaler Flachpass in den Strafraum erreichte Ster-
ner, die das Spielgerät aus kurzer Entfernung ins Tor beförderte.

Auch in der zweiten Spielhälfte generierten die Essenerinnen zu 
Beginn hochkarätige Möglichkeiten, konnten das Resultat aber 
nicht noch weiter ausbauen. In den letzten 20 Spielminuten ließ 
allerdings die Konzentration und Zielstrebigkeit im Offensivspiel 
der SGS ein wenig nach. Köln erhöhte den Druck und SGS-Tor-
frau Paula Blum stand mehrfach im Mittelpunkt des Geschehens. 
Mit guten Paraden und weil ein Freistoß der Gäste gegen die  
Essener Torlatte klatschte, hatte das 4:0 bis zum Abpfiff bestand.

U21 sichert sich gegen Spoho Köln 
den ersten Dreier der Saison
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ULTRA, FUTURE & KING
WINNING FORMULA
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Rückbl ick
Erster Punktgewinn der Saison

Intensive Partie in Köln endet 2:2

@kevinmtg.fotos

@kevinmtg.fotos

Nach der Niederlage am ersten Spieltag gegen die TSG 
Hoffenheim wollte die SGS in der ersten Auswärtspar-

tie der Saison beim 1.FC Köln etwas Zählbares mit zurück 
nach Essen nehmen. Dies gelang, denn die Partie im Franz-
Kremer-Stadion endete vor 1600 Zuschauern mit 2:2, nach-
dem die Essenerinnen allerdings zwei Mal in Rückstand ge-
raten waren.

Die SGS startete ordentlich in die Begegnung und hatte nach ei-
nem Konter über Ramona Maier auch die erste Gelegenheit, doch 
Laureta Elmazi wurde im Zentrum noch entscheidend bedrängt 
und konnte die Hereingabe nicht im Tor unterbringen.
Danach kamen die Kölnerinnen besser ins Spiel, gewannen die 
Mehrzahl der Zweikämpfe und setzte die Essener Hintermann-
schaft, die verletzungsbedingt komplett umgestellt worden war, 
permanent unter Druck. Nach einer Ecke in der 13. Spielminute 
landete der zweite Ball dann direkt vor den Füßen von Dora Zel-
ler, die zum 1:0 traf. 
Die Schönebeckerinnen brauchten eine Weile, um sich vom Rück-
stand zu erholen, kamen aber ebenfalls nach einem Standard zum 
Ausgleich. Natasha Kowalski brachte eine Flanke scharf in den 
Strafraum und Annalena Rieke köpfte ihn präzise zum 1:1 ins Tor.

Wenige Minuten später hatte Ramona Maier dann sogar die 

große Doppelchance zum Führungstreffer, scheiterte aber im ers-
ten Versuch an der Kölner Keeperin und setzte den Nachschuss 
knapp neben den Kasten.
Kurz vor der Pause gingen die Gastgeberinnen dann erneut in 
Führung. Der Treffer zum 2:1 war eine Kopie des Ersten, denn wie-
der wurde eine Standardsituation in die Mitte abgewehrt, wo eine 
Kölnerin – in diesem Fall Adriana Achcinska – völlig freistand und 
sich die Chance nicht entgehen ließ.
Die erste Gelegenheit nach der Pause gehörte dann wieder der 
SGS. Maier profitierte vom Ausrutschen einer Verteidigerin, lief 
alleine auf die Torhüterin zu, die den Schuss jedoch an den Pfos-
ten lenken konnte.

Anschließend passierte lange eher wenig, doch die Schlussphase 
hatte dafür nochmal in sich. Zunächst zirkelte Kowalski einen Frei-
stoß ans Außennetz, kurz darauf eroberte Maier den Ball gegen 
die Kölner Schlussfrau und wurde von ihr im Strafraum gefoult. 
Kowalski schnappte sich den Ball und traf sicher vom Punkt zum 
Ausgleich. Die Partie wurde in der Folge noch einmal richtig wild 
und hätte in beide Richtungen kippen können, am Ende blieb es 
aber beim insgesamt gerechten 2:2.

„Wenn man die gesamten 90 Minuten betrachtet, bin ich schon 
zufrieden mit dem Punkt“, meinte SGS-Trainer Markus Högner 
auf der anschließenden Pressekonferenz. „Wir sind in den ersten 
Minuten ganz gut reingekommen, aber dann hat uns Köln kom-
plett den Schneid abgekauft. Wir haben keinen Zugriff im Zentrum 
mehr bekommen und haben die zweiten Bälle sehr schlecht vertei-
digt. Wir haben dann in der Pause angesprochen, dass wir ruhig 
bleiben müssen, haben uns etwas anders positioniert und dann 
wieder etwas mehr Kontrolle erlangt und machen dann auch in 
meinen Augen verdient das 2:2. Wir mussten fast die gesamte De-
fensive umbauen, aber die, die reingekommen sind, haben es gut 
gemacht, insofern bin ich zufrieden mit dem Punktgewinn gegen 
einen starken 1.FC Köln.“

Wenn man die gesamten 
90 Minuten betrachtet, 
bin ich schon zufrieden 

mit dem Punkt
Markus Högner



13

westenergie.de

Energie für gelebte Partnerschaft. 
Seit zwölf Jahren stehen die SGS Essen und Westenergie Seite an Seite 
mit Leidenschaft und Engagement für Spitzensport in der Region. 
Gemeinsam setzen wir weiterhin Zeichen für den Frauenfußball – von 
den Juniorinnen bis zur Bundesliga.

Für die neue Saison wünschen wir allen Mannschaften viel Erfolg, 
Freude und unvergessliche Momente auf dem Platz.

Energie.  
Für Euch.

WE-24-095_Anz_SGS_Saisonstart_186x273_4c_RZ.indd   1WE-24-095_Anz_SGS_Saisonstart_186x273_4c_RZ.indd   1 20.08.24   16:2320.08.24   16:23
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Unsere neuen Trikots 

Die Trikots für die Saison 2024/2025 sind in unserem Fanshop sowohl online 
als auch an Heimspieltagen an der Hafenstraße erhältlich. Passend zu unserer 
Heimat – dem Ruhrpott – ist das Heimtrikot in dieser Saison in schwarz gehal-
ten. Das lilafarbene Heimtrikot aus der vergangenen Saison kommt in dieser 
Spielzeit bei Pokalspielen zum Einsatz. Glück auf!

Fanshop-kollektion
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Sponsor of the Day

DIE WOHNKOMPANIE NRW GmbH
+49 (0)211 909918-0
nrw@wohnkompanie.de

www.wohnkompanie.de

Für einen guten und erfolgreichen Start in die neue Saison präsentieren wir uns beim Heimspiel gegen Leverkusen
wieder als starker, regionaler und heimatverbundener Projektentwickler der Öff entlichkeit und den Fans.

Mit vielen tollen Spiel-, Spaß- und Gewinnspiel-Aktionen des FAN-Tages kommen wir als Sponsor Of The Day genau 
mit den Menschen persönlich in Kontakt, die dieselbe Leidenschaft für den Frauen-Fußball haben, wie wir. Dabei geht es 
uns insbesondere um den Kontakt und die Nähe zu den Menschen, die die Spielerinnen, den Verein und unsere Heimat 
über ein übliches Maß hinaus und mit Begeisterung unterstützen und lieben.

Teamfähigkeit, Leidenschaft, Qualität und der Wille zum Erfolg sind auch die Leitlinien unserer Arbeit. Dafür steht
DIE WOHNKOMPANIE NRW. Ebenso wie jede einzelne Spielerin - jeden Tag, immer und immer wieder. An einem sol-
chen Tag haben wir das Glück und die Möglichkeit uns eben genauso und gemeinsam in der Öff entlichkeit zu präsentieren.

„Wir wünschen dem gesamten Team und allen Spielerinnen gutes Gelingen,
viel Glück und Erfolg für eine verletzungsfreie Saison 2024/25.“

WOHNK_AZ_Fußball_A4_2024-Kick-Off_RZ.indd   1WOHNK_AZ_Fußball_A4_2024-Kick-Off_RZ.indd   1 16.09.24   14:2116.09.24   14:21
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News
SGS schließt sich Bündnis zur Fachkräftegewinnung der NRW-Landesregierung an.

König Fußball“ begeistert, bietet vielen jungen Menschen 
Halt und kann eine wichtige Orientierungshilfe für die 

berufliche Zukunft sein. Um Aktivitäten im Bereich der Be-
ruflichen Orientierung zu bündeln und gemeinsame Lösun-
gen für die Fachkräftegewinnung zu entwickeln, haben die 
Landesregierung und die Vereine der ersten und zweiten 
Fußball-Bundesliga in Düsseldorf das Bündnis „Spielplan 
Zukunft – dein Weg in den Beruf“ geschlossen.

Es ist die erste Vereinbarung zwischen der Landesregierung und 
den Bundesligisten zum Thema Fachkräftegewinnung. Das Bünd-
nis ist Teil der Fachkräfteoffensive der Landesregierung und soll 
einen wichtigen Beitrag zur Fachkräftegewinnung in Nordrhein-
Westfalen leisten. Es wurde vom Ministerium für Arbeit, Gesund-
heit und Soziales initiiert und steht unter der Schirmherrschaft 
von Ministerpräsident Hendrik Wüst und dem Vorsitzenden der 
Geschäftsführung von Borussia Dortmund GmbH & Co. KGaA, 
Hans-Joachim Watzke.

Ministerpräsident Hendrik Wüst: 
„Fachkräfte zu gewinnen gehört zu den großen Herausforderun-
gen unserer Zeit. Wir müssen deshalb immer wieder neue Wege 
gehen, um Menschen zu Fachkräften auszubilden. Das Bündnis 
für berufliche Ausbildung zwischen Landesregierung und den 
Fußballvereinen der 1. und 2. Bundesliga ist ein solcher Weg. 
Manchen jungen Erwachsenen fehlt die Motivation, eine Ausbil-
dung anzufangen und zu Ende zu bringen. Umso wichtiger ist es, 
sie frühzeitig für diesen Berufsweg zu begeistern. In Nordrhein-
Westfalen hat der Fußball dank der vielen Vereine und einer star-
ken Fankultur einen großen Einfluss auf junge Menschen. Bei der 
Nachwuchsförderung gegen den Fachkräftemangel arbeiten wir 
deshalb sehr gerne mit unseren Fußballvereinen zusammen. Ge-
meinsam können wir mehr für Ausbildung tun!“

Arbeitsminister Karl-Josef Laumann: 
„Es ist ein wichtiger Schritt, dass wir uns als Landesregierung mit 
den Bundesligisten in einem Bündnis zusammengeschlossen ha-

ben, um uns gemeinsam für das Thema Fachkräftegewinnung 
einzusetzen. Denn viele junge Menschen in Nordrhein-Westfalen 
verfolgen und spielen Fußball mit großer Leidenschaft und suchen 
hier Orientierung – auch für ihre berufliche Zukunft. Ich bin fest 
entschlossen, gemeinsam mit vielen Partnern die duale Ausbil-
dung in Nordrhein-Westfalen weiter zu stärken. 

Eine Ausbildung bietet vielfältige Berufschancen, sichere Perspek-
tiven und ermöglicht jungen Menschen ein selbstbestimmtes Leben 
sowie Verdienstmöglichkeiten, die sich in vielen Fällen mit denen 
eines Akademikers messen können. Wir wollen in Nordrhein-
Westfalen alle Anstrengungen unternehmen, um junge Menschen 
zu qualifizieren und ihnen eine gute Perspektive zu bieten. Mit 
vereinten Kräften können wir dafür sorgen, dass die Fachkräfte-
offensive NRW weiter voranschreitet. Alle sind eingeladen, die 
Fachkräfteoffensive mitzugestalten.“

Hans-Joachim Watzke, der Vorsitzende der Geschäftsfüh-
rung von Borussia Dortmund GmbH & Co. KGaA: 
„Wir alle profitieren von der wirtschaftlichen Kraft Deutschlands. 
Damit das so bleibt und damit wir Ziele jedweder Art erreichen, 
brauchen wir Fachkräfte auf nahezu jedem Berufsweg. Die Klima-
wende darf zum Beispiel nicht scheitern, weil wir nicht genügend 
Anlagenmechaniker ausgebildet haben. Damit wir erfolgreich 
Fußball spielen, haben wir beim BVB beispielsweise mehr als 20 
verschiedene Ausbildungsberufe bei uns im Unternehmen, in ganz 
NRW bieten tausende Unternehmen spannende Perspektiven für 
die junge Generation um sich auf den Weg zu machen, aber auch 
für ältere Menschen die sich noch einmal umorientieren möchten.“

Florian Zeutschler, Geschäftsführer der SGS Essen
„Wir als SGS Essen legen bereits seit Jahren großen Wert auf 
die duale Ausbildung unserer jungen Spielerinnen“, meint SGS-
Geschäftsführer Florian Zeutschler. „Von daher sind wir froh, Teil 
dieses Bündnisses zu sein, unsere Stärken mit einbringen zu kön-
nen und vom Wissen und den Kompetenzen der anderen Parteien 
zu lernen.“
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News
Essener Auswahl gewinnt 

den DFB Ü32-Frauen-Cup 2024

Knapp ging es zu beim diesjährigen Ü32-Frauen-Cup des 
DFB, doch am Ende konnte sich die Essener Auswahl FFC 

Asbach Uralt Essen knapp durchsetzen und sich den Titel si-
chern. 

Die Essenerinnen, bei denen auch einige ehemalige Spielerinnen 
der SGS Essen aufliefen, setzten sich am Ende nur aufgrund des 
besseren Torverhältnisses gegen die SG 99 Andernach durch.
Zu Beginn des Turniers gewannen die Essenerinnen mit 3:1 gegen 
die Nordlichter, es folgte die einzige Niederlage des Turniers ge-
gen den Titelverteidiger aus dem Vorjahr FC Bayern München. 
Danach gewann der FFC mit 2:1 gegen USV Jena und mit 1:0 
gegen die SG Andernach. Vor dem letzten Spiel waren damit vier 
Mannschaften Punktgleich an der Spitze. Dennoch war klar, dass 
den Essenerinnen ein Sieg mit mindestens zwei Toren Vorsprung 
gegen den MTV Barum zum Turniersieg reichen würde. Die ent-
scheidende Partie wurde dann souverän mit 5:0 gewonnen und 
der Titel ausgiebig gefeiert.

Mit diesem Kader gingen die Essenerinnen 
an den Start:
Spielerinnen: Daniela Arndt, Jeannette Götte, Caroline Hamann, 
Marina Himmighofen, Laura Kuhlmann, Stefanie Löhr, Sabrina 
Mallner, Lisa Quast, Christin Reuter, Annika Spielmann, Agnieszka 
Winczo, Carola Winter
Trainerinnen: Heike Korpp, Kirsten Schlosser
Betreuerin: Jessica Fiedler

Die FFC-Partien in der Übersicht:
FFC Asbach Uralt Essen – Nordlichter 		  3:1
FFC Asbach Uralt Essen – FC Bayern München 	 1:2
FFC Asbach Uralt Essen – FF USV Jena 		  2:1
FFC Asbach Uralt Essen – SG 99 Andernach 	 1:0
FFC Asbach Uralt Essen – MTV Barum 		  5:0

Herzlichen 

Glückwunsch 

zum Turniersieg!
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© klaus.in.der.wiesche

VIP-Tipp
…mit: 

Gerd Kropmanns - DIE WOHNKOMPANIE

Paula Flach,
Abwehrspielerin der SGS 

RB Leipzig 	 SV Werder Bremen

SC Freiburg	 FC Carl Zeiss Jena

SGS Essen	 Bayer 04 Leverkusen

Turbine Potsdam	 Einrtracht Frankfurt

VfL Wolfsburg	 1. FC Köln

FC Bayern München 	 TSG 1899 Hoffenheim

2:3
3:1
2:1
0:4
2:0
4:1

2:2
3:1
2:1
0:2
2:0
3:1

Unser heutiger „Sponsor of the Day“ ist unser Hauptsponsor DIE 
WOHNKOMPANIE. Seit vielen Jahren ist die WOHNKOMPANIE 
leidenschaftlicher Partner der SGS.
Auch am heutigen Spieltag konnten wir gemeinsam wieder ein 
Fan- und Familienfest auf die Beine stellen.  

Beim heutigen VIP-Tipp am dritten Spieltag der noch frischen Saison 
tritt Gerd Kropmanns, Geschäftsführer DIE WOHNKOMPANIE, 
gegen unsere Abwehrspielerin Paula Flach an.

3. Spieltag
Gerd Kropmanns,
Geschäftsführer DIE WOHNKOMPANIE

NACHBARN
FAMILIE HAT MAN –

NACHBARN
SUCHT MAN SICH AUS!

WAS FÜR EIN SCHÖNES MIETEINANDER.
www.allbau.de
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Die Universitätsmedizin Essen mit ihren Standorten Universi- 
tätsklinikum, Ruhrlandklinik, St. Josef Krankenhaus Werden 
sowie Herzchirurgie Huttrop verwirklicht das Krankenhaus 
der Zukunft. Im digitalisierten Smart Hospital profitieren  
unsere Patientinnen und Patienten von der direkten Verknüp- 
fung zwischen Forschung und Krankenversorgung, modern- 
sten Therapieverfahren in allen Fachdisziplinen und viel Zeit 
und Zuwendung durch unsere Pflegerinnen und Pfleger. 

Damit sind wir Vorbild für eine optimale Krankenversor-
gung auf universitärem Niveau. Und gewährleisten durch 
modernste Technik und 8.300 hochqualifizierte Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter die Sicherheit und den Behandlungs-
erfolg unserer Patientinnen und Patienten.

Das Krankenhaus der Zukunft: 
Sicher und menschlich

Im Fokus: Der Mensch 

Vielen Da
nK!
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